
Ursprünglich hatte das Ehepaar
Strittmatter, selbst engagierte Hob-
bywinzer, die Idee, eine Chronik
zum Jubiläum der Winzergenossen-
schaft Gottenheim in Auftrag zu ge-
ben. Die Winzergenossenschaft hat-
te dieses Jahr im August das 50-jäh-
rige Bestehen gefeiert. Gemeinsam
mit dem international tätigen Foto-
grafen Rolf Frei aus Weil am Rhein,
wurde dann aber ein ganz anderes
Konzept entwickelt und umgesetzt.
„Anfangs war mein Eindruck: In
Gottenheim gibt es nichts Besonde-
res zu sehen“, so Rolf Frei bei der
Buchvorstellung. Dann aber habe er
im Rebberg und anderswo wunder-

Neuer Bildband „Gottenheim – Mit dem Wein durchs Jahr“ wurde vorgestellt

schöne Ecken kennengelernt. Erst
auf den zweiten Blick habe sich ihm
die Schönheit der Landschaft er-
schlossen. Fast neun Monate lang
war Rolf Frei immer wieder im Reb-
berg unterwegs, um die vier Jahres-
zeiten in all ihrer Schönheit im Bild
festzuhalten.

Neben Gottenheimer Originalen
wie Bertold Schmidle und Frau,
Ökowinzer Bernhard Streicher, Wal-
ter Hess und Heimatdichterin Mar-
tha Schmidle, wurden auch Bürger-
meister Volker Kieber sowie die Un-
ternehmerfamilie Merkle wie auch
Manfred Leber von der Metallver-
wertung interviewt.

Dr. Martina Strittmatter ist begeis-
tert vom Ergebnis: „Es sind Bilder,
die einfach zum Betrachten einla-

Gottenheim. „Gottenheim - Mit

demWein durchs Jahr“ so der

Titel eines Bildbandes über die

Tuniberggemeinde, der kürzlich

in der Bürgerscheune vorge-

stellt wurde. Fast 100 Bürgerin-

nen und Bürger, darunter auch

die im Bildband porträtierten

Gottenheimer, fanden den Weg

in die Scheune. Sie erlebten in-

teressante Stunden, in denen
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torin desProjektes, über die Ent-
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ches Anekdoten und Wissens-

wertes zu berichten wussten.

den und Lust machen, diese wun-
derschöne Landschaft zu erkunden
und die Menschen kennen zu ler-
nen.“ Besonders bedankt sich Mar-
tina Strittmatter bei Bürgermeister
Volker Kieber und bei der Winzerge-
nossenschaft Gottenheim für die
Unterstützung des Projektes. Übri-
gens: Wer noch keinen Bildband
hat, der sollte sich beeilen. Von ur-
sprünglich geplanten 1.200 Stück
wurde die erste Auflage auf 2.000
erhöht, doch eine Neuauflage sei
nicht vorgesehen, betont der Foto-
graf. Der Band wurde bewusst limi-
tiert aufgelegt, um den besonderen
Wert als Fotokunstwerk zu unter-
streichen. Ein Teil der Unikate wur-
de von Gottenheimer Firmen und
der Winzergenossenschaft abge-
nommen. Auch die Gemeinde Got-
tenheim hat einige Bildbände er-
worben. „Sie werden Eingang in un-
ser Archiv finden – als besonderes
künstlerisches Dokument der Ge-
meinde“, so der Bürgermeister. Vol-
ker Kieber freut sich über das Enga-
gement des Ehepaars Strittmatter,
durch das die Veröffentlichungen
über Gottenheim mit einem beson-
deren Werk ergänzt wurden. Auch
den Gottenheimer Firmen, die das
Projekt unterstützt haben, gebühre
der Dank der Gemeinde. (ma)

Der Bildband kann für 29,80 Euro

im Rathaus und in einigen Gotten-

heimer Geschäften erworben werden.

Dr. Martina Strittmatter (links) as-

sistierteRolf Frei beimSignierender

Bildbände. Foto: Werner Jäckisch
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Leute und Landschaft
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